
ISERNHAGEN (r/bs). Essen,
trinkenund tanzen,umGutes zu
tun: Auch 2026 organisiert der
Lions Club Isernhagen-Burgwe-
del seinen traditionellen Tanz in
den Mai. Wie immer fließen die
Erlöse der Veranstaltung im
Isernhagenhof an der Haupt-
straße in F.B. zu 100 Prozent in
die Förderung sozialer Projekte.
Die Wahl fiel in diesem Jahr auf
dasSchullandheimHeideheim in
Kleinburgwedel.

„Die Unterstützung kommt
aus der Region für die Region“,
sagtRüdigerHelmrich vomLions
Club.DieWahl sei aufdasHeide-
heim in Kleinburgwedel gefal-
len, weil es ein tolles pädagogi-
sches Konzept habe.Die Einrich-
tung war erst kürzlich ins Licht
der Öffentlichkeit gerückt, weil
beim Brandschutz kräftig nach-
gebessert werden musste. Nun
ist der Weiterbetrieb aber gesi-
chert. Weil die Grillhütte auf
dem Gelände, in der Teilnehmer
abends am Lagerfeuer sitzen
können, 2025 abgebrannt war,
soll der Erlös der Veranstaltung
2026 dem Heideheim zugute-
kommen.

SPENDE VERHILFT
DLRG ZUM EIGENEN ZELT

Vom Tanz in denMai 2025 hatte
die DLRG Isernhagen profitiert.
Aus demErlös, der laut Helmrich
bei einer mittleren vierstelligen
Summe liegt, schaffte sich die
DLRG-Jugend ein 20 Quadrat-

meter großes Zelt an, das bei
Zeltlagern und Vergleichswett-
kämpfen zum Einsatz kommt.
„Bislang hatten wir noch kein
Zelt“, sagt Jugendwart Ole
Kirchmair. Die DLRG habe sich
diese von anderen Organisatio-
nenausleihenmüssen.Nunkön-
nen drei Personen das eigene
Zelt in einer halben Stunde auf-
bauen.

„Wir sind sehr froh über die
Spende der Lions“, sagt DLRG-

Chef Lars-Eike Brandes – denn
von den aktuell 464Mitgliedern
seien 80 Prozent bisher nicht
volljährig.

Die Kinder und Jugendlichen
werden an den Wachdienst he-
rangeführt, lernen, Knoten zu
binden, bekommen eine Funk-
ausbildung undwerden in Erster
Hilfe ausgebildet. Mit Argusau-
genwachen dieMitgliederwäh-
rend der Badesaison über die Si-
cherheit der Badegäste am Alt-

warmbüchener See sowie am
Hufeisensee, wo zudem auch
befreundete Ortsgruppen ohne
eigenen See vor der Tür den
Wachdienst übernehmen.

Die diesjährige Charityparty
im Isernhagenhof beginnt am
Donnerstag, 30.April, um19.30
Uhr.

Die Besucherinnen und Besu-
cher erwartet an der Hauptstra-
ße 68 in F.B. wieder unter ande-
rem eine Cocktailbarmit Happy-

30. April: Lions laden wieder zum „Tanz in den Mai" in Isernhagenhof ein. Foto: privat

Grüne bestätigen ihren Vorstand
Mitgliederversammlung wählt neuen Co-Vorsitzenden für den Ortsverband
ISERNHAGEN (r/bs).Der Orts-
verbandBündnis 90/DieGrünen
in Isernhagenhat auf seinerMit-
gliederversammlung einen neu-
enVorstand fürdiekommenden
zwei Jahre bestimmt. Dabei
setzt die Partei auf personelle
Kontinuität und ergänzt die
Führung zugleich um ein neues
Gesicht.

Dr. Annette Heuer wurde ein-
stimmig als Co-Vorsitzende be-
stätigt. Sie steht seit sechs Jah-
ren an der Spitze des Ortsver-
bands, der in dieser Zeit ge-
wachsen ist und eine zuneh-
mende Beteiligung der Mitglie-
der verzeichnet.

Zudem initiierte sie zahlreiche
Veranstaltungen mit externen
Fachleuten und ist auf verschie-
denen Parteiebenen vernetzt.

Neu in der Doppelspitze ist Len
Eriksson. Der aus Altwarmbü-
chen stammende Abiturient
bringt Erfahrungen aus Schüler-
vertretungen auf Landes- und
Bundesebene mit und will ins-
besondere junge Menschen
stärker für politische Beteili-
gung vor Ort gewinnen.

Tobias Rothhardt bleibt Fi-
nanzvorstand und verantwortet
weiterhin die Haushaltsfüh-
rung. Komplettiert wird das
Gremium durch die Beisitzerin-
nen Dr. Gretha Burchard und
Linda Brockob, die unterschied-
liche fachliche Schwerpunkte
einbringen. Der Ortsverband
trifft sich in der Regel einmal
monatlich. Interessierte können
per E-Mail an vs@gruene-isern-
hagen.de Kontakt aufnehmen.

Neue gewählter Vorstand der Grünen Isernhagen: Dr. Gretha Bur-
chard (Beisitzerin), Len Eriksson (Co-Vorsitzender), Tobias Roth-
hardt (Finanzvorstand), Dr. Annette Heuer (Co-Vorsitzende), Linda
Brockob (Beisitzerin) Foto: privat

Tanz in den Mai:
Feiern für den guten Zweck
Der Lions Club Isernhagen-Burgwedel lädt am 30. April in den Isernhagenhof ein

Hour-Angeboten sowie eine
Gin-Bar der IsernhagenerManu-
faktur Rossgoschen.

„Geplant ist ein rustikales Ca-
tering mit Bratwurst, Schaschlik
und Veggie-Burgern“, sagt
Helmrich. Zudem gibt es herz-
hafte und süßeCrêpes. DJMirko
ist auch indiesemJahrwieder für
die Musik zuständig, außerdem
wird eine Tombola angeboten.
„Mit wirklich attraktiven Prei-
sen“, wirbt der Mitorganisator.

HIER GIBT ES
EINTRITTSKARTEN

Die Karten kosten imVorverkauf
13 Euro. Sie sind in den Buch-
handlungen Böhnert in Groß-
burgwedel und Isernhagen H.B.
und Booksbaum in Altwarmbü-
chen sowie online unterwww.li-
ons-tanzindenmai.de erhältlich.
Wer eine kostenlose Tischreser-
vierung ab zehn Personen vor-
nimmt, bekommt eine Service-
kraft zugeteilt. An der Abend-
kasse kosten die Karten dann 18
Euro.

Der Isernhagenhof ist wegen
der Bauarbeiten auf der Orts-
durchfahrt mit dem Auto von
Isernhagen K.B. aus nicht zu er-
reichen, aber über Isernhagen
H.B. und Großburgwedel. Wer
aus Altwarmbüchen kommt,
sollte die Umleitung über Kirch-
horst und Neuwarmbüchen
wählen. „Radfahrer können
aber die Baustelle passieren“,
sagt Helmrich.

Wachstum, Engagement und große Pläne
Mit 611 Mitgliedern, starken Sparten und neuen Projekten präsentiert sich der WSV stabil und zukunftsorientiert
ALTWARMBÜCHEN (r/bs).
Der Wassersportverein (WSV)
Altwarmbüchen blickt auf eine
erfolgreiche Entwicklung und
eine aktive Zukunft: Bei der Mit-
gliederversammlung am10. Ap-
ril im Vereinshaus wurde deut-
lich, dass der Verein sowohl
strukturell als auch sportlich gut
aufgestellt ist. Rund zweieinhalb
Stunden lang informierten Vor-
stand und Sparten über Ent-
wicklungen, Projekte und He-
rausforderungen.

Der Vorsitzende Geert Engel-
berts eröffnete die Sitzung um
19 Uhr und begrüßte die Anwe-
senden. Nach einer Schweige-
minute für verstorbene Mitglie-
der wurden langjährige Vereins-
mitglieder geehrt. Insgesamt
neun Mitglieder erhielten Aus-
zeichnungen für 25 Jahre Zuge-
hörigkeit, weitere für 40- und
sogar 50-jährige Mitgliedschaf-
ten.

Mit aktuell 611 Mitgliedern
verzeichnet der Vereinweiterhin
eine stabile und beachtliche
Größe. Den größten Anteil stellt
die Segelspartemit 382Aktiven,
gefolgt von Rudern (99), Stand-

Up-Paddling (69) und Breiten-
sport (61).

Auch infrastrukturell tut sich
einiges: Die Sanierung der Ter-
rasse ist abgeschlossen, und
noch in diesem Jahr soll der Steg
umfassend erneuert werden –
unterstützt durch Fördermittel
und private Spenden. Zudem
wurde ein Datenschutzbeauf-
tragter beauftragt, um den ge-
stiegenen Anforderungen ge-
recht zu werden.

Sportlich zeigte sich insbeson-
dere die Rudersparte sehr aktiv:
Im Jahr 2025 wurden beeindru-
ckende 38.150 Kilometer zu-
rückgelegt. Ein Schwerpunkt
bleibt die Jugendarbeit, für die
auch 2026 zahlreiche Aktivitä-
ten geplant sind. Gleichzeitig
gibt es neue Regelungen zur
Seenutzung sowie Anpassun-
gen der Ruderordnung, unter
anderem zum besseren Schutz
von Badebereichen.

Auch die Segler blicken opti-
mistisch auf die kommende Sai-
son.Neben regelmäßigenAnge-
boten wie dem Mittwochsse-
geln und verschiedenen Regat-
ten stehen Ausbildung und

Nachwuchsförderung im Fokus.
Die theoretischen Kurse wurden
bereits abgeschlossen, prakti-
sche Prüfungen folgen im Juni.
Zudem wird nach Ersatz für äl-
tere Boote gesucht undweiter in
die Flotte investiert.

Die SUP-Sparte feiert in die-
sem Jahr ihr zehnjähriges Be-
stehen und plant erneut ein viel-
fältiges Programm mit Kursen
und Veranstaltungen. Parallel

arbeitet der Verein an der Digita-
lisierung: Eine neue Vereins-App
soll im Sommer an den Start ge-
hen. Finanziell steht der Verein
solide da, wie die Kassenprüfer
bestätigten. Der Vorstand wur-
de entlastet, ein neuer Kassen-
prüfer gewählt. Dennoch gibt es
auch Herausforderungen: Für
mehrere Bereiche, insbesondere
die Leitung der Ruder- und SUP-
Sparte sowie perspektivisch den

Vorsitz ab 2027, werden enga-
gierte Nachfolger gesucht. Zum
Abschluss der Versammlung
wurden Mitglieder in einem
Workshop aktiv eingebunden,
um Ideen zur Weiterentwick-
lung des Vereins zu sammeln.
Um 21.45 Uhr endete die Sit-
zung – mit dem klaren Signal:
Der WSV Altwarmbüchen bleibt
ein lebendiger und zukunfts-
orientierter Verein.

Auch die Segler blicken optimistisch auf die kommende Saison. Foto: Klaus-Peter Eilert

Instrumente entdecken
und ausprobieren
ISERNHAGEN (r/bs). Die Mu-
sikschule Isernhagen & Burgwe-
del e.V. lädt amSamstag,25.Ap-
ril 2026, zu einem Tag der offe-
nen Tür ein. Unter dem Motto
„Instrumenten-Streichelwiese“
erwartet die Besucherinnen und
Besucher von 14.30 bis 17.30
Uhr ein abwechslungsreicher
Mitmach-Nachmittag.

Kinder, Jugendliche und Er-
wachsenehabendabei dieGele-
genheit, verschiedene Instru-
mente aus nächster Nähe ken-
nenzulernen und selbst auszu-
probieren. Ziel ist es, Hemm-
schwellen abzubauen und die
Freude anMusik erlebbar zuma-
chen – vielleicht wird dabei so-
gar ein neues Lieblingsinstru-
ment entdeckt.

Eröffnet wird die Veranstal-
tung um14.30 Uhrmit einer ge-

meinsamen Begrüßung im Saal,
bei der auch das Maskottchen
derMusikschulemit dabei ist. Im
Anschluss geben ab 15 Uhr
wechselnde Flurkonzerte Einbli-
cke in den Unterricht und das
musikalische Können der Schü-
lerinnen und Schüler.

Neben dem musikalischen
Angebot sorgt ein buntes Rah-
menprogramm für Unterhal-
tung: Ein Instrumenten-Bingo
mit Gewinnen, ein Quiz sowie
einGlücksrad laden zumMitma-
chen ein. Für eine entspannte
Atmosphäre ist ebenfalls ge-
sorgt – bei Kaffee und Kuchen
können sich die Gäste stärken
und austauschen.

Der Eintritt ist frei. Die Musik-
schule freut sich auf zahlreiche
große und kleine Besucherinnen
und Besucher.

Abendmusik in St. Marien
ISERNHAGEN(r/bs).Die Stif-
tung St. Marien lädt zur 39.
Abendmusik amSonntag, 26.
April, in die St. Marienkirche
in Isernhagen KB ein. Beginn
ist um 17 Uhr, die Veranstal-
tung dauert etwa eine Stun-
de.

Gestaltet wird das Pro-
grammvonArneHallmannan
der Orgel und Keiji Takao am
Waldhorn. Die beiden Musi-
ker präsentieren Werke aus
verschiedenen Epochen vom
Barock bis zur Moderne. Hall-
mann ist Kreiskantor und Or-
ganist im Kirchenkreis Burg-
wedel-Langenhagen. Takao

ist als Solohornist tätig und
arbeitet unter anderem mit
dem Nationalorchester
Mannheim und den Berliner
Symphonikern; zudem war er
Dozent bei der 3. Lübecker
Brass Academy 2025.

Die musikalischen Beiträge
sind eingebettet in eine
Abendandacht zum Thema
„Frühling“, die Dr. Grune-
waldt-Stöcker gestaltet. Vor-
gesehen sind auch stille Mo-
mente für persönlicheGedan-
ken sowie ein gemeinsames
Vaterunser und ein Segens-
wort. Am Ausgang werden
Spenden erbeten.

Asphaltarbeiten auf der K133
ISERNHAGEN (r/bs). In Isern-
hagen beginnt am Montag, 4.
Mai, um8Uhrder zweiteBauab-
schnitt anderK113.Betroffen ist
der Bereich zwischen der Haupt-
straße 41/45 und der Einmün-
dung Tiefe Trift. Für die Dauer
der Arbeitenwird die Hauptstra-
ße dort vollständig gesperrt.

Die Bauarbeiten zwischen der
Hauptstraße 25 und der Tiefen
Trift sind bereits vorangeschrit-
ten. Die abschließenden As-
phaltarbeiten sind nach aktuel-
lem Stand zwischen Montag, 8.
Juni, und Sonntag, 21. Juni, vor-
gesehen.

Anwohnende werden gebe-
ten, ihre Fahrzeuge rechtzeitig
aus dem gesperrten Abschnitt
zu entfernen, da die Grundstü-
cke anschließend nicht mehr er-

reichbar sind. Gleichzeitig wird
die Fahrbahn zwischen der
Hauptstraße 18 und der Haus-
nummer 41/45 provisorisch mit
Schotter befestigt, sodass sie
weiterhin genutzt werden kann.

Die Gehwege sind bereits fer-
tiggestellt. Die Zufahrt zur Tie-
fen Trift bleibt aus östlicher Rich-
tungmöglich, während die Stra-
ße Kircher Kämpe vorüberge-
hend nicht erreichbar ist. Die
Müllabfuhrwirdweiterhin orga-
nisiert, indemdie Tonnen bei Be-
darf durch die Baufirma trans-
portiert werden. Voraussetzung
ist eine eindeutige Kennzeich-
nung der Behälter. Parallel dazu
werden die Arbeiten des Was-
serverbandes im östlich an-
schließenden dritten Bauab-
schnitt fortgesetzt.

Tipps zur Windelzeit
ALTWARMBÜCHEN (r/bs). Ein
Informationsabend für Eltern von
Kindern bis drei Jahre findet am
Donnerstag, 18. Juni, im Fami-
lienzentrum inderWietzeaue2 in
Altwarmbüchen statt. Beginn ist
um17Uhr. ImMittelpunkt stehen
Fragen rund umdenUmgangmit
Windeln und mögliche Wege
zum frühen Sauberwerden. The-
matisiert wird unter anderem, ob
ein Verzicht auf Windeln von Be-
ginnan sinnvoll ist,wie sichklassi-

sche Windeln und windelfreie
Ansätze kombinieren lassen und
welche Schritte beim Übergang
helfen können. Die Hebammen
Frauke Bohlmann und Jasmin
Schwitalla geben praktische Hin-
weise, benennen mögliche
Schwierigkeiten und bieten
Raum für Austausch. Das Ange-
bot ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist per E-Mail an kon-
takt@dielebensberatungsstel-
le.de erforderlich.

Gewinnen Sie einen
Gesundheitstrip
für 2 Personen.

AOK Niedersachsen
Die Gesundheitskasse.

Ob Allgäu, Usedom oder Zugspitze
- gewinnen Sie einen von drei
Gesundheitstrips für zwei Personen.

Tipp: auch als
Bildungsurlaub
anwendbar!

Jetzt bis 06.05.2026
teilnehmen & gewinnen!
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